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Niederschrift 
 
19-011. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses 
 
am Freitag, 17.03.2023, 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Eigenbetrieb Schule und Gebäudewirtschaft  

- Feststellung des Jahresabschlusses 2021 
Vorlage: 19-0631 

  
Punkt 2 Frauenförder- und Gleichstellungsplan 2023 - 2028  

- Kreisverwaltung 
Vorlage: 19-0633 

  
Punkt 3 Frauenförder- und Gleichstellungsplan 2023 - 2028  

- Eigenbetrieb Neue Wege 
Vorlage: 19-0635 

  
Punkt 4 Frauenförder- und Gleichstellungsplan 2023 - 2028  

- Eigenbetrieb Schule und Gebäudewirtschaft 
Vorlage: 19-0636 

  
Punkt 5 Investitionsprogramm für den Zeitraum 2023 bis 2026  

- Anpassung im Zuge des Haushaltsgenehmigungsverfahrens 
Vorlage: 19-0609/2 

  
Punkt 6 Beteiligungsbericht für das Wirtschaftsjahr 2021 

Vorlage: 19-0654 
  
Punkt 7 Information über die Umsetzungsstruktur der IT-Strategie der 

Kreisverwaltung 
  
Punkt 8 Sitzungsplanung 
  
Punkt 9 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Umbau der Immobilie „Hotel am Bruchsee“ und Unter-
bringung geflüchteter Personen im Kreis - aktueller Sachstand 

  
 
 
 
 
 
 
 

Kreis  

Bergstraße 
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Anwesende: 

Ausschussvorsitz: 
Roeder, Oliver CDU stellvertretender Ausschussvorsitzender 

Ausschussmitglieder: 
Dr. Kramer, Franziska CDU  
Molitor, Lena CDU  
Roeder, Oliver CDU siehe auch Ausschussvorsitz 
Schmitt, Holger CDU (bis ztw. TOP 7 anwesend) 
Fiedler, Josef SPD in Vertretung für Schmitt, Norbert 
Klingler, Jens SPD  
Dr. Tjarks, Eric GRÜNE  
Vogel, Vanessa GRÜNE (bis ztw. TOP 9 anwesend) 
Fetsch, Thomas AfD  
Hörst, Christopher FDP  
Öhlenschläger, Walter           FREIE WÄHLER   (bis ztw. TOP 9 anwesend) 

Fraktionsvertreterin mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. m. § 33 HKO): 
Fuhrmann, Kerstin       DIE LINKE/FREIE WÄHLER (Partei) 

Kreistagsvorsitzender: 
Kunkel, Joachim CDU  

Fraktionsvorsitzende: 
Dr. Schwarz, Bruno                      DIE LINKE/FREIE WÄHLER (Partei) 

Kreisausschuss: 
Engelhardt, Christian Landrat 
Stolz, Diana Erste Kreisbeigeordnete 
Schimpf, Matthias hauptamtlicher Kreisbeigeordneter  

(ab ztw. TOP 7 anwesend) 

Verwaltung: 
Behrendt, Katharina Abt. Recht, Kommunalaufsicht und Kreisgremien 
Dr. Bunsch, Johannes Abt. Moderne Verwaltung, E-Government und IT /  

Abt. Presse, Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 
Lannert, Mathias Abt. Finanzen und Controlling 
Schmitt, Nicole Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte  

(bis TOP 4 anwesend) 
Stuckert, Leon Auszubildender 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Fachbereich Kreisgremien 
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Der stellvertretende Ausschussvorsitzende, Herr Kreistagsabgeordneter Oliver Roeder, 
übernahm für den terminlich verhinderten Ausschussvorsitzenden, Herrn Kreistagsab-
geordneten Norbert Schmitt, die Sitzungsleitung. 
 
Er eröffnete um 08:30 Uhr die 19-011. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschus-
ses, begrüßte die Anwesenden und stellte die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Herrn Kreistagsabgeordneten Walter Öhlenschläger gratulierte er herzlich zur Verleihung 
Verdienstordens am Bande der Bundesrepublik Deutschland am 10.03.2023. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Eigenbetrieb Schule und Gebäudewirtschaft 

- Feststellung des Jahresabschlusses 2021 
Vorlage: 19-0631 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 

„Der Kreistag stellt gemäß § 27 Abs. 3 i. V. m. den §§ 5 Nr. 11 und 30 EigBGes den der 
Vorlage 19-0631 als Anlage beigefügten Jahresabschluss mit Lagebericht 2021 für den 
Eigenbetrieb Schule und Gebäudewirtschaft fest.“    
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen.  
 
 
Punkt 2: Frauenförder- und Gleichstellungsplan 2023 - 2028  

- Kreisverwaltung 
Vorlage: 19-0633 

 
Herr Landrat Engelhardt und Frau Schmitt gaben Auskünfte auf Fragen zu Verbesserungs-
bedarfen bei der Gleichstellung und zu der noch ausstehenden Berichterstattung über die 
Umsetzung der für den Zeitraum 2020 bis 2022 beschlossenen Zielvorgaben. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden    
 
Beschluss:  
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
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„Der Kreistag beschließt den Frauenförder- und Gleichstellungsplan für die Kreisverwal-
tung 2023 - 2028 und die verbindlichen Zielvorgaben bis 2025.“   
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen.  
 
 
Punkt 3: Frauenförder- und Gleichstellungsplan 2023 - 2028  

- Eigenbetrieb Neue Wege 
Vorlage: 19-0635 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
„Der Kreistag beschließt, den Frauenförderplan für den Eigenbetrieb Neue Wege Kreis 
Bergstraße 2023-2028 und die verbindlichen Zielvorgaben bis 2025.“  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen.  
 
 
Punkt 4: Frauenförder- und Gleichstellungsplan 2023 - 2028  

- Eigenbetrieb Schule und Gebäudewirtschaft 
Vorlage: 19-0636 

 
Beschluss: 
  
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
„Der Kreistag beschließt den Frauenförder- und Gleichstellungsplan für den Eigenbetrieb 
Schule und Gebäudewirtschaft 2023-2028 und die verbindlichen Zielvorgaben bis 2025.“   
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen.  
 
 
Punkt 5: Investitionsprogramm für den Zeitraum 2023 bis 2026 

- Anpassung im Zuge des Haushaltsgenehmigungs-
verfahrens 
Vorlage: 19-0609/2 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 19-0609/2 Kenntnis  
genommen.  
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Punkt 6: Beteiligungsbericht für das Wirtschaftsjahr 2021 

Vorlage: 19-0654 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 19-0654 und dem ihr 
beigefügten Beteiligungsbericht Kenntnis genommen.  
 
 
Punkt 7: Information über die Umsetzungsstruktur der IT-Strategie 

der Kreisverwaltung 
 
Visualisiert durch Folienprojektion (als Anlage der Niederschrift beigefügt) erläuterte Herr 
Dr. Bunsch den aktuellen Umsetzungsstand der Digitalisierungsstrategie des Kreises mit 
den wichtigen aktuellen Handlungsfeldern E-Government, mobiles Arbeiten, zentrale Soft-
ware und Fachanwendungen, IT-Sicherheit sowie Cloud-Nutzung und gab einen Ausblick 
auf die Planung für die nächsten 5 Jahre. 
 
Fragen aus dem Ausschuss bezogen sich insbesondere auf die Umsetzung des Doku-
mentenmanagementsystems in der Kreisverwaltung, die Zusammenarbeit mit Kommunen 
und anderen Kreisen im Bereich IT und das Leistungsangebot der e-kom 21, zu denen 
Herr Landrat Engelhardt und Herr Dr. Bunsch Auskünfte gaben.  
 
 
Punkt 8: Sitzungsplanung 
 
Unter Hinweis auf das vom Ausschussvorsitzenden mit E-Mail vom 14.02.2023 an die 
Ausschussmitglieder versandte Schreiben zur Sitzungsplanung für 2023 kündigte der  
stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr Kreistagsabgeordneter Roeder an, für die 
nächste Sitzung am 30.06.2023 sei die Vorstellung der Abteilung Gefahrenabwehr mit 
Sachstandsbericht durch den Abteilungsleiter, Herrn Kreisbrandinspektor Lutter, vorge-
sehen.  
 
Auf seine Frage an die Ausschussmitglieder nach dem Wunsch einer Fortsetzung der  
Befassung des Ausschusses mit Beteiligungen des Kreises mit der Vorstellung der  
Wasserverbände wurde einvernehmlich Interesse signalisiert.  
 
Zur Thematik „Verbesserung der Haushaltstransparenz“ schlug der Finanzdezernent Herr 
Kreisbeigeordneter Schimpf vor, zu einer Gesprächsrunde bestehend aus je einem Aus-
schussmitglied der im Kreistag vertretenen Fraktionen, dem Finanzdezernenten und der 
Fachabteilung, einzuladen. Von der Fachabteilung solle die Einladung hierzu vorbereitet 
werden. 
 
Gegen die vorgeschlagene Verfahrensweise gab es im Ausschuss keine Bedenken oder 
Einwände.  
 
Frau Erste Kreisbeigeordnete Stolz informierte, in der nächsten Sitzung des Ausschusses 
für Schule und Soziales sei ein Sachstandsbericht zum Kreiskrankenhaus Bergstraße  
geplant; der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss solle wie beim letzten Sachstands-
bericht am 21.09.2023 zu diesem Punkt eingeladen werden.    
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Punkt 9: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Umbau der Immobilie „Hotel am Bruchsee“ und  
Unterbringung geflüchteter Personen im Kreis 
- aktueller Sachstand 

 
Auf Frage nach dem Sachstand beim Umbau der Immobilie „Hotel am Bruchsee“ teilte 
Herr Kreisbeigeordneter Schimpf mit, die Nutzungsmöglichkeit als Gemeinschaftsunter-
kunft verzögere sich, da nach dem Wasserschaden am Starkenburg-Gymnasium die 
Durchführung der Abiturprüfungen der Schule dorthin ausgelagert seien und in dieser  
Zeit aus Lärmschutzgründen die notwendigen Baumaßnahmen nicht durchgeführt werden 
könnten. Vor der Nutzung des ehemaligen Hotels als Gemeinschaftsunterkunft sei unter 
anderem die Nachrüstung des Brandschutzes erforderlich. 
 
Weiter informierte er über die aktuelle Situation der Unterbringung geflüchteter Menschen  
im Kreis: 
 

 Belegungsstand in den drei großen Gemeinschaftsunterkünften des Kreises 
- Zeltstadt in Bensheim: 725 Personen verschiedener Herkunftsländer 
  (Unterbringungsmöglichkeit für 275 weitere Personen) 
  
- ehemaliges Luisenkrankenhaus in Lindenfels: 357 Personen aus der Ukraine 
  (Unterbringungsmöglichkeit für 8 weitere Personen) 
 
- ehemaliger Indoor-Spielplatz „Känguru-Insel“ in Groß-Rohrheim: 255 Personen 
  aus der Ukraine (Unterbringungsmöglichkeit für 45 weitere Personen); 
  

 Unterbringung von über 700 geflüchteten Menschen mit Bleibeberechtigung in  
Gemeinschaftsunterkünften des Kreises; 
 

 geplante Anmietung eines Grundstücks in Bürstadt für die Einrichtung einer 
„Container-Straße“ zur Unterbringung von bis zu 240 Personen  
(Planung: vorwiegend afghanische Ortskräfte und Frauen mit Kindern); 
 

 derzeit Zuweisung des Landes an den Kreis von 61 Personen pro Woche; 
 

 angestrebte sukzessive Verbesserung der Unterbringungssituation für  
rd. 1500 Personen in prekären Unterkünften. 

 
Bezüglich der ab 01.05.2023 vorgesehenen Direktverteilung geflüchteter Personen an  
die Kommunen des Kreises erläuterte er, vom Erstattungsbetrag des Landes von aktuell  
968 Euro pro Monat und Person werde ein anteiliger Betrag von 300 Euro an die unter-
bringende Kommune weitergeleitet. Für die Betreuung der geflüchteten Personen bleibe 
weiterhin der Kreis zuständig.  
 
Fragen aus dem Ausschuss betrafen die Unterstützung der Kommunen bei der neuen 
Aufgabe und die Aufschlüsselung der Erstattungspauschale des Landes, zu denen Herr 
Kreisbeigeordneter Schimpf Auskünfte gab. 
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Zu einer weiteren Frage nach der Zahl und der Unterbringung von umA (unbegleitete min-
derjährige Ausländer) im Kreis verwies Frau Erste Kreisbeigeordnete Stolz auf die Zustän-
digkeit des Jugendamts für diese Personengruppe (Übernahme der Vormundschaft, Unter-
bringung und Betreuung) und sagte zu, Informationen nachzureichen.  
 
Nach den im Nachgang zur Sitzung eingeholten Informationen des Jugendamts werden   
aktuell 140 umA im Kreis Bergstraße betreut. 
 
Der Großteil der umA ist in regulären Jugendhilfeeinrichtungen im Kreis oder in angren-
zenden Städten untergebracht; die Anzahl der Einrichtungen variiert zwischen 12 - 15. 
 
Aufgrund der deutlichen Zunahme der Zahl der umA muss derzeit neben der Unterbrin-
gung in regulären Jugendhilfeeinrichtungen auch auf Unterbringungen in Pensionen, in 
von Trägern angemietetem Wohnraum oder direkt bei Verwandten jeweils mit einer ergän-
zenden und individuellen sozialpädagogischen Betreuung zurückgegriffen werden. Dies 
betrifft aktuell ca. 40 umA.   
 
 
 
Der stellvertretende Ausschussvorsitzende, Herr Kreistagsabgeordneter Roeder, schloss 
um 10:30 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
 
 
gez. Roeder         gez. Schüßler 
 
stellvertretender Ausschussvorsitzender     Schriftführerin 
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